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PROTOKOLL 
ZUR 2. GENERALVERSAMMLUNG AM 
2.6.2025 um 19.30 Uhr, im 
Gleis 3  
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wein Bar & Café Sternen PopUp 
Postfach 65 
Dorfplatz 8 

CH- 7208 Malans 

mail@sternen.cafe 
+41 76 407 72 08 

www.sternen.cafe
 
 
 
 
 

1. Begrüssung:  
Nikolaus Schmid, NS, begrüsst 40 Genossenschafter: innen und 3 Gäste, welche der Einladung 
gefolgt sind, herzlich. Der Vorstand der Genossenschaft freut sich über das grosse Interesse. 
 
Der Gemeindepräsident, Christoph Caprez ist auch anwesend und richtet anschliessend ein 
Grusswort an die Genossenschaftsmitglieder. Er dankt diesen und dem operativen Team für das 
Verantwortungsbewusstsein, Malans einen attraktiven Begegnungsort zu ermöglichen.  
Er findet den Sternen eine wichtige Sache und drückt Hochachtung aus. Weiter lobt er das 
grosse Engagement und motiviert, vorwärtszugehen.   
 
 

2. Wahl der Stimmenzähler: innen  
Für die anschliessenden Abstimmungen müssen Stimmenzählende gewählt werden.  
NS schlägt Andreas Meier StauQer und Valentin Oberholzer vor.                                                                                          
Diese zwei werden mit Applaus gewählt.  
Es sind 40 Stimmberechtigte anwesend.  
 

3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 24.5.2024 
Dieses Protokoll wird einstimmig gutgeheissen und verdankt. 
 

4. Jahresbericht 2024 
Dieser ist auf der Homepage abrufbar.  
Der Geschäftsleiter NS berichtet über den lebendigen, herausfordernden Alltag.   
Die Freude überwiegt und Kritik bringt weiter. Sternen bedeutet strenge Arbeit, dieses 
Anfangsinvestment ist erforderlich. Der Betrieb ist weiter noch stark abhängig vom Wetter. 
Personalveränderungen bringen wieder Unruhe in den Betrieb.  
NS bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich bei Manuela Mattanza. Sie ist mit Ihm im Mai 
2023 im Sternen gestartet und hat mit ihm zusammen bis Anfang 2025 Hand in Hand gearbeitet 
und Verantwortung in der Geschäftsleitung übernommen.  
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Nun sucht NS eine Partnerin oder Partner, um die Aufgaben der Geschäftsleitung teilen zu 
können.  
NS versucht im Team immer mehr Konstanz und Ruhe hineinzubringen. Momentan gehört eine 
feste Mitarbeiterin (90%) zum Team, weiter zählen 5 Personen zum Kernteam. NS kann auf einen 
Pool von Aushilfen zählen.  
 
Der frische Auftritt des Sternens ist wichtig. Sorgfältig werden für alle Events Flyer, etc. gestaltet 
und verteilt. Auch deshalb ist die Resonanz gross.  
Bereits ist die Zeitschrift Transhelvetica anwesend gewesen und hat über den Sternen berichtet. 
 
Das Angebot hat sich ebenfalls angepasst: Neue Weingestelle, viele Malanserweine im 
OQenausschank, Flammenkuchen, Legends Pies aus Flims. 
Anhand des Beispiels, wie viele KaQes, Biere, Soft, Wein gekauft werden und den Vergleich dazu 
mit dem Geschäftsjahr 2023, wird ersichtlich, dass 2024 bereits mehr verkauft worden ist. 
 
Ein weiteres Kernstück sind die Veranstaltungen: 
21 Veranstaltungen, 11 kulinarische Events, wie Fotoausstellungen. Teilweise ist man dazu in 
andere Örtlichkeiten disloziert. (Kirche, Eschergut) 
Die Zusammenarbeit mit der Kulturkommission und der entsprechenden Leistungsvereinbarung 
ist sehr wertvoll. 
 
Die Genossenschaft zählt aktuell 143 Mitglieder mit 150 Anteilanscheinen.  
Das Vermögen beträgt somit CHF 59’300.00 
Ziel ist, dass das Genossenschaftsvermögen 2026 wachsen wird: CHF 100’000.00. 
Es ist wichtig, dass alle Genossenschafter:innen Werbung machen und, oder das Kapital weiter 
erhöhen. 
 
NS spricht einen grossen Dank an die Gemeinde aus. Die komfortable Ausgangslage mit dem 
PopUp im Rathaus und die gute Zusammenarbeit unterstützt den Sternen. 
Viele Gäste bewundern die Lokalität im Rathaus. Es ist aber auch klar, dass das Lokal im 
Rathaus ein Provisorium ist. Der Raum hat seine Grenzen für den Betrieb.  
Auch das Defizit im verlängerten Geschäftsjahr 2024 von CHF  26'000.00 lässt eine gewisse 
Ernüchterung aufkommen und das ständige Kalkulieren und die enge Führung sind sehr 
herausfordernd.  
Diese Umstände haben den Vorstand dazu bewogen, den Umbau in der Liegenschaft Mathis auf 
2027 zu verschieben. Dies gibt genügend Zeit, den Betrieb aufzubauen und zu stärken. 
 
NS bedankt sich beim Team, Vorstand, bei der Gemeinde Malans, bei der Kulturkommission, bei 
Winzer:innen, Lieferanten, Genossenschafter:innen für das Vertrauen und seiner ganzen Familie 
auch für die starke Unterstützung. 
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5. Jahresrechnung 2024 
Claudie Müller (CM) erklärt den Anwesenden die Rechnung des Geschäftsjahres 2024, 
von Juli 23 bis Ende Dezember 24, (18 Monate) Diese ist ebenfalls aufgeschaltet. 
Einige Kernzahlen sind hier aufgeführt:  
Bilanz:  
Umlaufvermögen: CHF 41609.87 
Anlagevermögen: CHF 14058.65 
Gesamte Aktive CHF 55668.52 
Fremdkapital:  
Total Passive:  
Betriebsertrag: CHF 534485.69 
Betriebsgewinn: CHF -26007.48 

Carlo Rainolter stellte fest, dass CHF 13'000 Unterhalt und Ersatz Betriebseinrichtungen ein 
ziemlich hoher Betrag ist und will wissen, wie er zusammengesetzt ist.  
NS führt diesen Betrag auf die anfallenden Kosten der KaQeemaschine zurück. Weiter will der 
Fragende wissen, was «Miete fremder Maschinen» bedeutet. Der Revisor, M. Bundi  erklärt: 
Mediato KaQemaschine, KleinanschaQungen, Geschirr, Besteck, Lampen und weitere 
MaterialanschaQungen im ersten Jahr. 
Weiter interessiert, ob Pensionskassenabzüge nicht benötigt werden.  
Erst ab CHF 21'000.- Jahreslohn sind Pensionskassenabzüge erforderlich. 
AHV und Pensionskasse -Beiträge sind im gleichen Konto aufgeführt.  

 
Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. 
 
Revisionsbericht 
Martin Bundi von der BMU Treuhand AG, hat die Jahresrechnung geprüft, er kann alle Angaben 
bestätigen, da die Kassenführung sehr sorgfältig geführt worden ist:  
Er empfiehlt den Anwesenden, die Jahresrechnung anzunehmen.  
Weiter spricht er der Geschäftsleitung ein grosses Kompliment aus. Sie bauen einen wertvollen 
Betrieb auf in einer nicht einfachen Zeit für Gastrobetriebe. 
 
Die Jahresrechnung wird einstimmig gutgeheissen. 

 
Entlastung der Organe 
Dem Vorstand wird Entlastung ausgesprochen und für die Arbeit gedankt.  

 
6. Ausblick 2025 

NS informiert über einen bunten Strauss an attraktiven Veranstaltungen und Veränderungen, die 
da kommen werden: 
Pétanquetourniere, Konzerte, Low and Slow BBQ, Public Viewing Frauen EM, Tavolatas, 
Kooperation Filmfest Malans mit Filmbar, Malanser Gespräche Podcasts, Unit Records Gigs  
 
Wein im Fokus: TreQen mit Winzer: innen wie z.B. monatliche Degustationen, (Winzer: Wein des 
Monates) Reduktion im OQenausschank (2 weisse und 2 rote Weine im OQenausschank) 
 
Strategische Retraite des Vorstandes: Jutta Strehlow wird den Vorstand dabei unterstützen. 
Vermehrte Gesuche an Stiftungen und an das Amt für Kultur in Prüfung, da der Kulturbereich im 
Sternen selbsttragend sein soll. 
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Das kulinarisches Konzept wird weiter optimiert. 
 
Der Aufbau der Genossenschaft wird weiter gefördert.  
(Ziel: Eigenkapital wird erhöht auf CHF 100’00.00) 

 
 

7. Vorstellung Businessplan 2025-2027 
CM hat diesen zusammengestellt. Er ist auf der Homepage einsehbar. 
Er besteht aus einer Markt- und Standortanalyse. 
Die Zahlen der Erfolgsrechnung sind mit Kennzahlen verglichen (Benchreport Speiserestaurant) 
worden: 
Bis jetzt steht der Personalaufwand bei 52,1% des Gesamtaufwandes. Er soll sich bei 31 % 
einpendeln. Der Umsatz ist noch zu tief. 
Ziel ist es auch, das NS mit 40 % als Geschäftsleiter arbeiten kann.  
Brennpunkte:  
Wetterabhängigkeit, 
relative teure Produkte (regionale) und faire Löhne,  
viel Idealismus für wenig Geld 
Klumpenrisiko:  alles in Personalunion 
Genossenschaftskapital noch klein 
 
Mit der Vision «3K»  
Kulinarik und Wein (Schnabulins Brutal lokal) 
Kultur 
Kooperationen mit Menschen von hier, will die Geschäftsleitung und die Genossenschaft die 
Finanzierung optimieren und das Ziel anpeilen, dass Ende 2027 im Gastrobetrieb schwarze 
Zahlen geschrieben werden.  

 
8. Varia 

Es sind keine Anträge eingegangen. 
Christian Frautschi regt an, die ÖQnungszeiten den Bedürfnissen anzupassen. Macht es nicht 
Sinn z.T. erst nachmittags um 13.00 Uhr zu öQnen oder Lesungen und sonstiges kulturelles 
Angebot auf den Montag legen? 

 NS informiert dazu, dass sie auf den Kulturdonnerstag setzen.  
Den Umsätzen entsprechend, müsste man am Mittwoch oder Donnerstagmorgen schliessen. 
Dies wird nun auch analysiert.  
 
Der Vorstand dankt durch Evelyn Bähler Nikolaus Schmid von ganzem Herzen für seinen 
unerschöpflichen Tatendrang.  
Er macht mit dem Sternen Malans zu einem einzigartigen TreQpunkt.  Er verbindet Menschen, 
verwöhnt sie mit vielseitiger Kultur und Kulinarik und seine Präsenz und sein Engagement sind 
grossartig und ansteckend.  
Der Vorstand ist unglaublich stolz! 
 

 
 Um 21.30 Uhr folgt der gemütliche Austausch unter den Genossenschafter:innen 
 

Für das Protokoll:                                                                               Präsident:                                                                         
 Annatina Kindschi                                                                              Nikolaus Schmid 

                                                                                                                                    _____________________________ 


